


57/ 04 - 2008

Sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren,

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Mit den Kommunalwahlen am 2. März haben Sie die Weichen für die nächsten 6 Jahre gestellt und die Mandatsträger bestimmt. Mit einem großen Vertrauensbeweis haben Sie mich dabei im Amt des Ersten Bürgermeisters bestätigt und damit für weitere 6 Jahre das Vertrauen geschenkt. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken. Ihre Zustimmung bedeutet für mich Bestätigung für die bisherige Arbeit, aber auch Auftrag, Ansporn und Verpflichtung, die vor uns liegenden Aufgaben tatkräftig und mit Weitblick erfolgreich fortzusetzen. 

Auch bei der Wahl der Gemeinderatsmitglieder haben Sie auf die Fortsetzung der bisherigen erfolgreichen Arbeit gesetzt. Zu den 13 bisherigen Mitgliedern, denen  Sie das Vertrauen erneut ausgesprochen haben, kommen 3 neue Mitglieder hinzu. 

Die Gemeinderatsmitglieder haben in der zu Ende gehenden Periode mit großem Engagement stets sachlich und konstruktiv zusammengearbeitet und dadurch diese positive Entwicklung erreicht. Ich bin daher zuversichtlich, dass auch das neue Gremium in gleicher Weise arbeitet. Ich freue mich auf eine konstruktive und sachliche Zusammenarbeit zum Wohle der Allgemeinheit mit dem gesamten Gremium.

Auch für den Kreistag Landshut haben Sie die Zusammensetzung neu festgelegt und die Vertreter aus unserer Gemeinde gut gewählt. Durch das ausgezeichnete Wahlverhalten haben Sie den Vertretern aus dem Umkreis um Adlkofen über alle Listen hinweg bei Ihrer Stimmenvergabe gut berücksichtigt. Das hat allen unseren Kandidaten  notwendigen Rückenwind gebracht. Letztlich hat dies für mich die weitere Vertretung im Kreistag gesichert. Auch dafür herzlichen Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Josef Scharf

1.Bürgermeister

Ergebnisse der Kommunalwahlen am 02.03.2008

Bürgermeisterwahl 2008

Mit einer Mehrheit von 55,89% (das entspricht 1.200 Stimmen) wurde Herr Bürgermeister Josef Scharf in seinem Amt bestätigt. Frau Christa Passek kam auf insgesamt 682 Stimmen (31,77%), Herr Valentin Petermaier erreichte 265 Stimmen (12,34%)

[image: image1.wmf]Insgesamt waren im Gemeindegebiet 3.064 Personen Stimmberechtigt, hiervon gaben 2.164 Personen Ihre Stimme ab; dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 70,63%.

Gemeinderatswahl 2008

Bei einer Wahlbeteiligung von 70,59% verteilen sich die Sitze wie folgt:

Die CSU-Wählergemeinschaft „Einigkeit“ erhält im neuen Gremium 8 Sitze. In den Gemeinderat gewählt wurden Herr Johann Kargl mit 2.032 Stimmen, Herr Helmut Steinmeier mit 1.079 Stimmen, Herr Georg Oßner mit 1.059 Stimmen, Frau Rosa-Maria Maurer mit 1.040 Stimmen, Herrn Bernhard Westermeier mit 937 Stimmen, Herr Konrad Simon mit 906 Stimmen, Herr Bernhard Roider mit 846 Stimmen und Herr Franz Kögl mit 763 Stimmen.

Für die SPD/Parteifreien wurde Herr Hubertus Werner mit 919 Stimmen in den Gemeinderat gewählt. 

Die Freien Wähler erhalten 4 Sitze. Gewählt wurden Frau Christa Passek mit 1.609 Stimmen, Herr Johann Walter mit 817 Stimmen, Prof. Dr. Peter Holbein mit 673 Stimmen sowie Frau Ulrike Schumacher mit 646 Stimmen.

Die Wählergemeinschaft Reichlkofen ist im neuen Gemeinderat mit 2 Sitzen vertreten. Gewählt wurden Herrn Franz Ingerl mit 778 Stimmen sowie Herr Hans Strasser mit 775 Sitzen.

Für die Freien Bürger zieht Herr Valentin Petermeier in den Gemeinderat ein, der mit 743 Sitzen gewählt wurde.

Den zahlreichen Wahlhelfern bei der Kommunalwahl möchten wir an dieser Stelle sehr herzlich für ihre Arbeit und den reibungslosen Ablauf danken.
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Ergebnisse der Kreistagswahl

	Kreistagswahl  2008
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Von den 3.074 Stimmberechtigten in der Gemeinde Adlkofen haben 2.167 Personen ihre Stimme abgegeben; dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 70,49 %. 

Die Wähler der Gemeinde Adlkofen haben Ihre Stimmen wie folgt abgegeben:

	Wahlvorschlag
	Stimmen
	Prozent
	WV unveränd.
gekennz.
	innerh. eines
WV's veränd.

	Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)
	48627
	44,85%
	185
	262

	Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
	11005
	10,15%
	69
	21

	Bündnis 90 / Die Grünen (Grüne)
	8542
	7,88%
	74
	8

	Freie Wähler (FW)
	22556
	20,81%
	104
	69

	Ökologisch-Demokratische Partei (ödp)
	6426
	5,93%
	15
	8

	Kommunalwahlgemeinschaft "Junge Liste" (Junge Liste)
	8635
	7,97%
	17
	7

	Freie Demokratische Partei (FDP)
	2619
	2,42%
	9
	1


Gemeindliche Grundstücke sowie Erbpachtgrundstücke

In der Gemeinde Adlkofen sind noch einige freie Bauplätze zu vergeben. Interessenten melden sich bitte bei Frau Weinholz unter 9 29 – 11 oder Frau Hoffmann unter 9 29 – 15.

Außerdem stehen im Gemeindegebiet Adlkofen wieder Erbpachtgrundstücke zur Verfügung. Interessenten werden gebeten, sich beim Katholischen Pfarramt Adlkofen zu den entsprechenden Bürozeiten zu melden.

Schuleinschreibung 

Am Dienstag, den 08. April 2008 findet in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr die Schuleinschreibung für die Schulanfänger 2008 statt.

Anzumelden sind alle im Schulsprengel der Grundschule Adlkofen wohnhaften schulpflichtigen Kinder, die in der Zeit vom 01. Oktober 2001 bis einschließlich 31. Oktober 2002 geboren sind, ferner alle im Schuljahr 2007/2008 zurückge-stellten Kinder.

Vom 01. November 2002 bis 31. Dezember 2002 geborene Kinder sind auf An-trag der Erziehungsberechtigten schulpflichtig. 

Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, persönlich mit dem Kind zur Schuleinschreibung zu erscheinen und eine Geburtsurkunde (Stammbuch), die Teilnahme am Seh- und Hörtest, sowie eine Kopie der Früherkennungs-untersuchung U 9 oder eine Bescheinigung über eine schulärztliche bzw. privat-ärztliche Untersuchung mitzubringen. Bei Alleinerziehenden oder getrennt lebenden Erziehungsberechtigten sollte der Sorgerechtsbeschluss vorliegen.

Anmeldung Mittags- und Hausaufgabenbetreuung

[image: image4.wmf]Auch für das kommende Schuljahr bietet die Ge-meinde die Mittags- und Hausaufgabenbetreuung an der Schule wieder an. Die Anmeldeformulare zur Mittags- und Hausaufgabenbetreuung werden für die Schüler der künftigen 1. Klassen bei der Schulein-schreibung aufliegen. Darüber hinaus sind Formulare sowie weitere Auskünfte bei Frau Blenn in der Ge-meindeverwaltung erhältlich.

Pflegeeinrichtung in Adlkofen

[image: image5.wmf]Wie bereits in den vergangenen Infoblättern be-richtet, wird in Adlkofen derzeit an einer Pflege-einrichtung mit betreutem Wohnen gearbeitet. Als Betreiber steht die Diakonie bereit, die sich derzeit mit einer Münchner Investorengruppe in der Ab-stimmung der Planungen befindet.  

Auch die Grundstücksverhandlungen werden derzeit weiter vorangetrieben. Nach den derzeitigen Vorstellungen kann in der ersten Jahreshälfte 2008 der Vorabverkauf der Pflegeeinheiten beginnen.
Änderungen für den Betrieb von Ölheizungen

Seit dem 01. Januar diesen Jahres dürfen Ölheizungen mit einem Lagervolumen an Heizöl von größer als 1.000 Liter nur noch von Fachbetrieben nach § 19 I Wasserhaushaltsgesetz (WHG) eingebaut, aufgestellt, instand gehalten, instand gesetzt und gereinigt werden.

Bislang galt dies, bei Vorlage einer sog. Unternehmererklärung, nicht zwingend für Anlagen mit einem Lagervolumen zwischen 1.000 l und 10.000 l Heizöl. Die beauftragten Fachbetriebe sind gem. § 23 VawS (Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen und über Fachbetriebe) verpflichtet, den Betreibern von Ölheizungen die Bestätigung ihrer Fachbetriebseigenschaft, in der auch die Tätigkeiten genannt sind, für die der jeweilige Fachbetrieb zugelassen ist, vorzulegen. Die Fachbetriebe müssen ihre Fachbetriebseigenschaft mindestens alle 2 Jahre erneut überprüfen lassen.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Landratsamtes Landshut unter der Telefonnummer 0871/408-309 bzw. 0871/408-307 gerne zur Verfügung.

Neue Formulare für Bauanträge

Seit dem 01. Januar 2008 ist die neue Bayerische Bauordnung (BayBO) gültig. Aufgrund der tief greifenden Änderungen in einigen Bereichen war es notwendig geworden, neue Bauantragsformulare einzuführen. Die Kommunen werden durch das Landratsamt angewiesen, nur noch Bauanträge mit den neuen Bauantragsformularen anzunehmen, um spätere Missverständnisse zu ver-meiden. Informationen hierzu erhalten Sie im Bauamt bei Frau Weinholz unter der Telefonnummer 9 29 – 11 oder bei Ihrem eingabeberechtigten Planer.

Gewerbeschau in Adlkofen

Am 21. und 22. Juni 2008 findet in Adlkofen wieder die Gewerbeschau statt. Außerdem veranstaltet an diesem Wochenende der Partnerschaftsverein die Produktausstellung  mit der Partnergemeinde Badia Calavena.

Geplant ist außerdem eine Neuauflage der Gewerbeliste für Adlkofen.

Statistik der Gemeinde Adlkofen

Im Jahr 2007 haben 14 Sitzungen stattgefunden in denen 274 Beschlüsse gefasst wurden. Für die gute Zusammenarbeit im Gremium spricht, dass von diesen Beschlüssen insgesamt 246 einstimmig gefasst wurden.

Im vergangenen Jahr wurden in der Gemeinde 31 Bauanträge gestellt. Die Anzahl ist dabei, wie auch in den anderen Gemeinden, weiter zurück gegangen.
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Vor dem Standesamt Adlkofen haben sich im Jahre 2007 insgesamt 20 Paare das Ja-Wort gegeben.

Es waren 9 Sterbefälle zu beurkunden. Zusätzlich waren 10 Kirchenaustritte (9 aus der katholischen und 1 aus der evangelischen Kirche) zu bearbeiten.

Die Gemeinde Adlkofen konnte im vergangenen Jahr 27 neue Erdenbürger, 12 Mädchen und 15 Buben, begrüßen. 

Außerdem war der Tod von 22 Personen, 15 männliche und 7 weibliche, zu betraueren. 

Im Einwohnermeldeamt wurden 183 Wegzüge, 83 Umzüge sowie 201 Zuzüge verzeichnet.

Im Gewerbeamt waren im vergangenen Jahr 45 Anmeldungen, 7 Ummeldungen sowie 49 Abmeldungen von Gewerbebetrieben zu bearbeiten.

Rohrbrüche

Die Wasserversorgungsträger haben in den letzten Jahren vermehrt festgestellt, dass viel Brauchwasser durch Rohrbrüche verloren geht. Dies wird oftmals erst beim Zählerablesen am Jahresende bemerkt. Wenn dies durch eine fehlerhafte Leitung nach dem Wasserzähler verursacht wird, werden die Gebühren für dieses Wasser i.d.R. dem Gebührenpflichtigen in Rechnung gestellt.

Es empfiehlt sich daher, Ihre Wasserzähler regelmäßig zu kontrollieren. Wenn der Wasserzähler „läuft“, auch wenn alle Wasserentnahmestellen im Haus zugedreht sind, empfehlen wir Ihnen, die Schadstelle sofort durch einen Installateur beheben zu lassen.

Herrenlose Haustiere
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Immer wieder werden im Gemeindegebiet herrenlose Haustiere aufgefunden. Die Hundehalter können Dank der Hundesteuermarken meist schnell ermittelt werden. Wichtig zur Feststellung des Hundebesitzers ist allerdings, dass der Hund bei der Gemeindeverwaltung angemeldet ist und die ausgegebene Hundemarke auch trägt. Weitaus problematischer ist die Ermittlung der Besitzer bei Katzen. 

Meistens laufen die Tiere zu und werden von den Findern versorgt und gefüttert. Leider fühlen sich die Tiere bei den Gastgebern meist so wohl, dass sie den Nachhauseweg nicht  mehr antreten wollen. Wir bitten daher, zugelaufene Katzen nicht gleich zu versorgen, sondern abzuwarten, ob diese den Weg nach Hause von selbst finden.

VDK-Sprechtage 2008

Zu folgenden Terminen finden in Adlkofen, Besprechungszimmer im 1. Stock des Rathauses die VDK-Sprechtage statt:

Donnerstag, 10. April 2008 von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Donnerstag, 08. Mai 2008 von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Donnerstag, 05. Juni 2008 von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Donnerstag, 03. Juli 2008 von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Donnerstag, 07. August 2008 von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Donnerstag, 04. September 2008 von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Donnerstag, 02. Oktober 2008 von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Donnerstag,, 06. November 2008 von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Donnerstag, 04. Dezember 2008 von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Dubiose Gewinnspiele

Vor seriös wirkenden, aber dubiosen Gewinnspielen warnen die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern. Dabei versendet eine „allgemeine Renten-Versicherung“ (aRV) aus Rotterdam amtlich aussehende Gewinn-mitteilungen an Versicherte und Rentner, auch in Bayern. In den Briefen wird den Rentnern ein Gewinn von 16.000 Euro oder eine dreijährige Rentenzahlung vorgegaukelt. Dafür müsse eine teure 0900-Nummer angerufen werden. Jeder Anruf schlägt dabei mit zwei Euro pro Minute zu Buche.

Die Träger der gesetzlichen Rentenversicherung warnen vor allem davor, persönliche Daten am Telefon herauszugeben.

Informationen und Beratung erhalten Sie über das kostenlose Bürgertelefon der bayerischen Regionalträger unter 08 00/1 00 04 80 88.

Rentenanträge

Nach wie vor können Rentenanträge in der Gemeindeverwaltung Adlkofen gestellt werden. Um lange Warte- bzw. Bearbeitungszeiten zu vermeiden bitten wir Sie, vorab einen Termin bei Frau Zeindl zu vereinbaren. Gerne hilft Ihnen Frau Zeindl auch bei Fragen rund um das Thema Rente weiter. Sie erreichen unsere Mitarbeiterin unter der Telefonnummer 9 29 – 16 oder per E-Mail unter martina.zeindl@adlkofen.de. 
Flugbetrieb der Bundeswehr

Wie das Landratsamt Landshut mitgeteilt hat, wurde für die Überwachung des Flugbetriebes der Bundeswehr im Luftwaffenamt in Köln eine Flugbetriebs- und Informationszentrale eingerichtet.
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Diese Zentrale hat u.a. die Aufgabe, Beschwerden der Bürger gegen den Flugbetrieb der fliegenden Abteilung der Bundeswehr entgegenzunehmen. Für die Übermittlung von Be-schwerden bzw. Anfragen aus der Bevölkerung wurde folgende kostenfreie Telefonnummer einge-richtet: 08 00 / 8 62 07 30.

Schriftliche Beschwerden richten Sie bitte an das Luftwaffenamt, Abteilung Flugbetrieb in der Bundeswehr, Postfach 90 61 10 in 51127 Köln.

Die technischen Einrichtungen des ZFÜ speichern die Daten über den Flugbetrieb lückenlos für die Dauer von 3 Jahren.

EC Geldautomat in Reichlkofen

[image: image9.wmf]
Die Raiffeisenbank Geisenhausen hat in der      

Zweigstelle in Reichlkofen seit kurzem ein EC Geldautomaten stehen, der sehr rege angenommen wird. 

Damit hat die Raiffeisen ihr Angebot deutlich erweitert. Auch die Öffnungs-zeiten wurden kundenfreundlich ausge-weitet.             

DSL-Anschluss im Gemeindebereich


In einigen Ortsteilen im Gemeindegebiet besteht derzeit aufgrund der Ent-fernung keine Möglichkeit auf einen breitbandigen DSL-Anschluss. Die Firma Televersa GmbH, ein Telekommunikationsdienstleiter für die Region Südost-bayern, ermöglicht auch in der Peripherie ein Breitband-Internet-Angebot via Funk. Mit den Technologien Wireless Local Loop (WLL) und WiMAX soll außerhalb von Städten und Ballungsgebieten ein leistungsfähiger und günstiger Zugang zu den modernen Kommunikations- und Informationsangeboten er-möglicht werden. Zur Zeit sind die Planungen durch die Kooperationspartner ins Stocken geraten. Die Gemeinde Adlkofen wird daher versuchen, im Rahmen der Breitbandinitiative Bayern auch mit anderen Anbietern eine schnelle Realisierung zu arbeiten. 

Vereinsfeste und Veranstaltungen

Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass Vereinsfeste zu spät ange-meldet, bzw. dass Anträge auf eine vorübergehende Schank- und Speise-wirtschaft zu spät gestellt werden. Wir bitten Sie daher nochmals, die erforder-lichen Anträge mindestens zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung anzu-melden.

[image: image10.wmf]Sollten Vereine für Ihr Fest die Aufstellung eines Zeltes oder die Nutzung einer Halle beabsichtigen, so bitten wir Sie, die Anzeige mindestens vier Wochen vor Beginn anzuzeigen, da auch das Landratsamt in das weitere Verfahren eingebunden ist.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe!

Hausnummernschilder

Leider werden immer wieder Beschwerden an uns herangetragen, dass Häuser nicht nummeriert sind, bzw. dass keine Namensschilder am Briefkasten sowie an den Türglocken angebracht sind. Vor allem Postzusteller haben hier häufig Schwierigkeiten, den Adressanten zu finden. Gefährlich wird es, wenn der zu Hilfe gerufene Notarzt, der Rettungsdienst oder die Feuerwehr den Einsatzort nicht auf Anhieb finden kann. Wir bitten daher alle Haus- und Wohnungseigentümer sowie die Mieter eine entsprechende Nummerierung und Ausschilderung anzubringen.

Sollten Sie ein Hausnummernschild benötigen, können Sie dies auch telefonisch bei Frau Weinholz unter der Telefonnr. 9 29 – 11 bestellen.

Wasserzähler für das Gartenwasser

Die Beitrags- und Gebührensatzung zu den Entwässerungsanlagen der Gemeinde Adlkofen geben den Gebührenpflichtigen die Möglichkeit, für das Verbrauchswasser, das nicht in die Kanalisation fließt, keine Kanalbenutzungsgebühren zu zahlen. Das gilt in erster Linie für Wasser, das für den Garten verbraucht wird. Es gilt nicht für hauswirtschaftlich genutztes Wasser und für das zur Speisung von Heizungsanlagen verbrauchte Wasser. Den Nachweis dieses Wassers, das nicht der öffentlichen Entwässerungsanlage zugeführt wird, hat der Gebührenpflichtige zu erbringen.

[image: image11.wmf]In diesem Fall ist deshalb der Einbau eines zweiten Wasserzählers notwendig.

Vor dem Einbau dieses Wasserzählers ist allerdings eine Genehmigung der Gemeinde einzuholen.

Der zweite Wasserzähler muss geeicht sein und von einer Fachfirma eingebaut werden. Der Nachweis über den fachgerechten Einbau ist der Gemeinde vorzulegen.

Am Jahresende ist dann der Stand dieses zweiten Wasserzählers der Gemeinde Adlkofen mitzuteilen. Die somit verbrauchte Wassermenge zum Gartengießen wird dann berücksichtigt und vom festgestellten Wasserverbrauch abgezogen.

Gebührensatzung der Reststoffdeponie Spitzlberg

Zum 01. März 2008 ist die 7. Änderungssatzung zur Gebührensatzung der Reststoffdeponie Spitzlberg, Markt Ergolding, in Kraft getreten. Diese Änderungssatzung kann in der Gemeindeverwaltung Adlkofen zu den üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden.

Brennholz

Durch die Verjüngungsschnitte in den Feldhecken in der Gemeinde fielen ca. 50 Ster Brennholz (teilweise auch Hartholz) an. Interessenten können dies zum Preis von 25 € je Ster von der Gemeinde erwerben. Anfragen dazu richten Sie bitte an Frau Weinholz, Tel. 08707  / 929-11 oder per E-Mail unter karin.weinholz@adlkofen.de.

Jugendförderung 2007


Auch im Jahr 2007 können die Vereine wieder einen Antrag auf Gewährung des Zuschusses für die Jugendförderung stellen. Wir weisen darauf hin, dass die Anträge bis spätestens 15. April diesen Jahres in der Gemeindeverwaltung Adlkofen gestellt werden müssen. Später eingegangene Anträge können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Hoffmann unter der Telefonnummer 9 29 – 15 oder per E-Mail unter astrid.hoffmann@adlkofen.de gerne zur Verfügung.

Rückschnitt von Ästen und Zweigen
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Nach Art. 29 BayStrWG ist jeder Grundstücksbesitzer verpflichtet, Bäume und Sträucher, die in öffentliche Straßen und Gehwege hinausragen, soweit auszuästen und zu beschneiden, dass sowohl der Fußgängerverkehr als auch die Sicht in der Fahrbahn und auf die Verkehrszeichen nicht durch Zweige behindert wird. Allgemein ist über Gehwegen ein Raum von mindestens 2,40 m Höhe und über der Fahrbahn von mindestens 4,50 m von jedem Buschwerk freizuhalten. An Kurven und Straßeneinmündungen sind Hecken so niedrig zu beschneiden, dass eine einwandfreie Verkehrsübersicht gesichert ist.

Kommt ein Grundstücksbesitzer seinen Verpflicht-ungen nicht nach, kann die Gemeinde diese Arbeiten auf seine Kosten ausführen lassen.

Bitte denken Sie auch an Ihre Haftpflicht, wenn Passanten durch herausragende Zweige verletzt oder ihre Kleidung beschädigt wird.

Ebenso bitten wir Sie, auch ab und zu den Unkraut- und Grasbewuchs auf dem angrenzenden Gehsteig- oder Bordsteinkanten zu beseitigen, da diese u. U. die Teerdecke beschädigen können und außerdem ein ungepflegtes Ortsbild schaffen.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis. 

Gemeindefasching

[image: image13.wmf]Die  Initiatoren haben mit dem 1. Adlkofener Gemeindefasching einen sehr großen Erfolg erzielt. Die Veranstaltung war hervorragend organisiert und ist von der Bevölkerung sehr gut angenommen worden. 

Allen Verantwortlichen sowie allen Be-teiligten und auch den Helfern möchten wir daher an dieser Stelle herzlich danken.  

Registergestützter Zensus 2011

24 Jahre nach der letzten Volkszählung soll 2011 wieder ein Zensus durchge-führt werden. Dieser wird dann aber nicht nur in Deutschland, sondern auch in allen anderen 26 Mitgliedsstaaten der EU stattfinden. Im Unterschied zur traditionellen Volkszählung von 1987 wird deutschlandweit bei dem geplanten registergestützten Zensus nicht mehr jeder Haushalt befragt, sondern es werden für die wichtigsten Merkmale, wie z. B. Alter und Staatsangehörigkeit, Ver-waltungsregister zur Gewinnung der Daten genutzt. Allerdings enthalten die Register nicht alle benötigten Daten, sodass beispielsweise bei den Gebäude- und Wohnungsdaten eine postalische Erhebung bei den Eigentümern oder bei Fragen zur Bildung eine Stichprobenerhebung direkt beim Bürger veranlasst ist. 

Um den Zensus erfolgreich durchführen zu können, bedarf es der intensiven Zusammenarbeit von Städten, Gemeinden und den Statistischen Ämtern des Bundes und der Länder. Im Rahmen der Zensusvorbereitung sind für den Aufbau eines Anschriften- und Gebäuderegisters und eines Ortsverzeichnisses Datenlieferungen aus den Melderegistern für alle gemeldeten Einwohner bereits zum Stichtag 01. April 2008 und dann nochmals zum Stichtag 01. April 2010 vorgesehen.

Auch aus Steinen, die Dir in den Weg gelegt werden

kannst Du etwas Schönes bauen

Erich Kästner
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_1268207640.xls
Diagramm1

		CSU-Wählergemeinschaft "Einigkeit"		CSU-Wählergemeinschaft "Einigkeit"

		SPD/Parteifreie		SPD/Parteifreie

		Freie Wähler		Freie Wähler

		Wählergemeinschaft Reichlkofen		Wählergemeinschaft Reichlkofen

		Freie Bürger		Freie Bürger



14182

0.4998

3140

0.0974

7774

0.2411

4759

0.1476

2391

0.0741



Tabelle1

		CSU-Wählergemeinschaft "Einigkeit"		14,182		49.98%

		SPD/Parteifreie		3,140		9.74%

		Freie Wähler		7,774		24.11%

		Wählergemeinschaft Reichlkofen		4,759		14.76%

		Freie Bürger		2,391		7.41%
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Diagramm1

		Josef Scharf		Josef Scharf

		Christa Passek		Christa Passek

		Valentin Petermaier		Valentin Petermaier



1200

0.5589

682

0.3177

265

0.1234



Tabelle1

		Josef Scharf		1,200		55.89%

		Christa Passek		682		31.77%

		Valentin Petermaier		265		12.34%
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